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No Parking after the Gate

Bildbeschreibung1)

Eine leicht düstere Ansicht eines Innenhofs mit einem Parkverbotsschild in der Nähe eines Eisengitters,
vor dem Hintergrund eines Gebäudes mit einem Baum.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert einen markanten Kontrast zwischen dem von Menschenhand Geschaffenen
und der Natur. Ein dreieckiges

”
-Schild steht prominent im Vordergrund, seine strenge geometrische

Form und seine kräftigen Farben unterbrechen die organischen Texturen, die es umgeben. Hinter dem
Schild führt ein Kopfsteinpflasterhof zu einem Gebäude, dessen Steinfassade teilweise von einem großen,
belaubten Baum verdeckt wird. Das schmiedeeiserne Tor auf der rechten Seite deutet auf ein Gefühl von
Umschlossenheit und Privatsphäre hin, während das unterschiedliche Licht und der Schatten eine dra-
matische, fast theatralische Atmosphäre erzeugen. Die Fotografie fängt einen Moment stiller Spannung
ein, in dem Ordnung und Natur, Einschränkung und Freiheit in einer visuell überzeugenden Komposition
nebeneinander existieren.
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012696 - No Parking after the Gate

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2022 03/2023 05/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Kein Parken nach dem Tor

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://frank-titze.art/d/d012696.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	012696
	No Parking after the Gate
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




012696

ture ID

work Link Pic:

r

tze.art (DE)

Frank-Ti




012696





  
    012696
  
  
    No Parking after the Gate
  
  
    Kein Parken nach dem Tor
  
  

    https://frank-titze.art/e/d012696.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d012696.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    09/2022
  
  
    03/2023
  
  
    05/2025
  
  
    7560
  
  
    5112
  
  
    16
  
  
    1.48
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2025-06 | Film 3:2 XXVII | Switzerland II
  
  
    
      Y
    
    
      A slightly gloomy view of a courtyard with a no parking sign near an iron gate, set against a backdrop of a building with a tree.
    
    
      Eine leicht düstere Ansicht eines Innenhofs mit einem Parkverbotsschild in der Nähe eines Eisengitters, vor dem Hintergrund eines Gebäudes mit einem Baum.
    
    
      This photograph presents a striking contrast between the man-made and the natural. A triangular 'no parking' sign stands prominently in the foreground, its stark geometric form and bold colors interrupting the more organic textures surrounding it. Behind the sign, a cobblestone courtyard leads towards a building, its stone facade partly obscured by a large, leafy tree. The wrought-iron gate on the right hints at a sense of enclosure and privacy, while the varying light and shadow create a dramatic, almost theatrical atmosphere. The photograph captures a moment of quiet tension, where order and nature, restriction and freedom, coexist in a visually compelling composition.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert einen markanten Kontrast zwischen dem von Menschenhand Geschaffenen und der Natur. Ein dreieckiges 'Parkverbot'-Schild steht prominent im Vordergrund, seine strenge geometrische Form und seine kräftigen Farben unterbrechen die organischen Texturen, die es umgeben. Hinter dem Schild führt ein Kopfsteinpflasterhof zu einem Gebäude, dessen Steinfassade teilweise von einem großen, belaubten Baum verdeckt wird. Das schmiedeeiserne Tor auf der rechten Seite deutet auf ein Gefühl von Umschlossenheit und Privatsphäre hin, während das unterschiedliche Licht und der Schatten eine dramatische, fast theatralische Atmosphäre erzeugen. Die Fotografie fängt einen Moment stiller Spannung ein, in dem Ordnung und Natur, Einschränkung und Freiheit in einer visuell überzeugenden Komposition nebeneinander existieren.
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